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Bebel über die verſumpfte Sozialdemokratie

Der Frankfurter Parteitag hat da er mit der Kanzlerkriſis
zuſammentraf weniger Aufmerkſamkeit gefunden als er ver
diente Um ſo dankenswerther iſt es daß Herr Bebel ſelbſt es
ſich angelegen ſein läßt den Verlauf des Parteitages nachträg
lich in das rechte Licht zu ſtellen Bebel iſt mit dieſem Ver
lauf nicht zufrieden nachdem es ihm nicht gelungen iſt eine
Verurtheilung der bayeriſchen Genoſſen herbeizuführen die ſich
unterſtanden haben in der bayeriſchen Abgeordnetenkammer in
der Schlußabſtimmung für das Ganze des Etats zu ſtimmen
Zwar hat der Parteitag einen Antrag der das Verhalten Voll
mar s für zuläſſig erklären W re ne re ded

inen von ſeiten der Frr e Sinne uTaktik der bayeriſchen Genoſſen von gegneriſcher Seite auf die
worden iſt ſo trifft dieſe die Niederlage

Es liegt auf der Hand daß wenn erſt die Vollmar ſche Ausrede
er habe auf die Denkungsart der bayeriſchen Bauernſchaft
Rückſicht nehmen müſſen als zuläſſig erachtet wird die Ge
noſſen anderer Gebiete ähnliche Gründe oder Vorwände finden
werden um ein Abweichen von der Parteitaktik zu rechtfertigen
Bebel hat am Mittwoch eine Verſammlung der Genoſſen des
zweiten Berliner Reichstagswahlkreiſes benutzt um ſeinem
Groll Luft zu machen und ein Votum gegen die partikula
riſtiſchen Tendenzen der Bahern zu provoziren Er hat dabei
ein langes und breites über das Eindringen des Spieß
bürgerthums in die ſozialdemokratiſche Partei geſprochen
Auf dem Frankfurter Parteitage iſt bekanntlich ſeitens des
radikalen Flügels das Eindringen von Gebildeten der ſogen
Akademiker in die Partei ſcharf kritiſirt worden die hohen
Gehälter der Zeitungsredackteure und der Parteibeamten
haben ſo großen Anſtoß erregt daß Bebel und Genoſſen
mit dem Rücktritt von der Parteileitung drohen
mußten um die Angriffe abzuſchlagen Jetzt hören
wir daß die Erfolge welche die ſozialdemokratiſche
Agitation in den Kreiſen des kleinen Bürgerthums
erzielt hat die Partei mit Verſumpfung bedrohe Bebel
erklärte ſogar in die Parteileitung ſeien in den letzten Jahren
Elemente gekommen die von der Sozialdemokratie gar keine
Ahnung hätten und deshalb ſei er geſonuen geweſen ſich an
der Parteileitung nicht mehr zu betheiligen Auf vieles Zu
reden ſei er von dieſem Entſchluſſe abgegangen Wie lange
er es aber noch mit anſehen werde das könne er nicht ſagen
Ob das Ernſt iſt oder Komödie iſt ziemlich gleichgiltig Die
Thatſache daß die Partei ſich quantitativ vermehrt aber
qualitativ verſchlechtert hat bleibt unter allen Umſtänden
beſtehen Es iſt aber ſeltſam daß Bebel den Anſchein zu
erwecken ſucht als ob dieſe Verſchlechterung ohne Vorwiſſen
oder Mitwirkung der Parteileitung ſich vollzogen habe Sie iſt
im Gegentheil die nothwendige Folge des Beſtrebens der Genoſſen
auch außerhalb der eigentlichen Arbeiterkreiſe Anhänger zu
werben Jn dem Maße wie die Agitation über die engen
Grenzen des Lohnarbeiterthums hinausgeht iſt ſie gezwungen
das zukunftsſtaatliche Programm in die Taſche zu ſtecken und
ſich lediglich auf die Ausbreitung der in den einzelnen Be
völkerungskreiſen beſtehenden oder künſtlich hervorgerufenen
Unzufriedenheit zu verlegen wie das ja auch die Antiſemiten
thun Dazu kommt daß die Agitation der Sozialdemokraten
ſich wenn nicht ausſchließlich ſo doch vorzugsweiſe an die
politiſchen Wahlen anſchließt alſo an Parteikämpfe in denen
auch der leiſeſte Verſuch mit programmatiſchen Forderungen
wie Verſtaatlichung der Produftionsmittel u dergl Anhang zu
gewinnen dem Fluche der Lächerlichkeit verfallen würde Jn
der Wahlagitation kämpft die Sozialdemokratie thatſächlich
mit den Waffen der bürgerlichen Parteien Wer ſich
die Mühe giebt eine Sammlung der ſozialdemokratiſchen
Flugblätter oder Wahlreden aus der Zeit der Reichs
tagswahl von 1893 zu leſen wird ſich davon unſchwer
überzeugen Jn zahlreichen Fällen war nur aus dem Namen
des Kandidaten zu erkennen daß das Flugblatt von den Sozial
demokraten ansging Selbſtverſtändlich denkt niemand daran
der Partei daraus einen Vorwurf zu machen Aber wenn
nterder Herr Bebel ſich geberdet als ob es möglich ſei den

p g der durch dieſe Wahltaktik gewonnen iſt zu ziel
wußten Parteigenoſſen umzugeſtalten ſo kann man ſich

du Lächelns nicht erwehren Der Satz daß die Staaten
urch diejenigen Mittel erhalten werden durch welche ſie ge

ding ſind gilt guch für die Parteien Wer Spießbürger
venrotrituck er ihrer Begehrlichkeit ſchmeichelt in das ſozial
per arg Netz lockt hat kein Recht über Verſumpfung
der r gur Genoſſen die nicht die leiſeſte Ahnung von
ſchon dis emökratie hätten zu jammern Auch mit der

guten aitir iſt gegen die Natur der Dinge nicht
der Verſumn ur eins könnte die Partei vor dem Schickſal

ipfung d h der Umbildung in eine bürgerlich
radikale noch retten ämlich i iwenn nämlich ihre bürgerlichen Gegnerihr den Gefallen thun möchten unter der Parole des
Kampfes gegendie Sorialdenerette den Umſturz Ausnahmegeſetze gegen

zu erlaſſen und dadurch die revolutionärend en ba e wieder zur Herrſchaft zu bringen Die
Thorheit ſchuldi ie bürgerliche Geſellſchaft ſich einer ſolchen
ſehr gering wachen werde ſind indeſſen glücklicherweiſe
Reden wie vie des Rücktritts des Grafen Caprivi und
Anhanger b n e Bebel s werden nicht dazu beitragen die
der ger en Ansnahmegeſetzen zahlreicher zu machen Schon
gende ca e ſeit Monaten unter dem Vorwande des
einen Meicheſenee Umſturzparteien vollführt worden iſt um
befangen kLeſrcenn zu ſtürzen der die wirkliche Sachlage un
gelohmen r iſt lediglich der Sozialdemokratie zugute
tage werd un d bevorſtehenden Verhandlungen im Reichs

en welchen Ansgang ſie auch haben mögen dazu bei

und 131 des Strafgeſetzbuches

tragen das ſinkende Anſehen der ſozialdemokratiſchen Partei

wieder etwas aufzufriſchen

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Berlin 15 Nov Der Kaiſer nahm heute den Vortrag
des Kriegsminiſters und des Chefs des Militärkabinets entgegen
und wohnte mittags der Rekrutenvereidigung in Berlin bei Die
bei der Rekrutenvereidigung vom Kaiſer gehaltene Anſprache
hatte folgenden Wortlaut

Nach dem Mir ſoeben geleiſteten Eid begrüße Jch euch als
Meine Soldaten Wenn ihr gute Soldaten ſein wollt ſo müßt
ihr auch gute Chriſten ſein und Religion im Herzen tragen
Als Soldaten Meiner Garde iſt ench ein beſonderes Ehrenkleid
gegeben worden vergeſſet nicht daß ihr deu Rock eures Königs
tragt haltet den Rock in Ehren und bedenkt daß ihr den
Vorzug genießet den Dienſt unter Meinen Augen zu thun
und daß ihr mit eurem Eintritt in das Heer etwas Vornehmes
geworden ſeid Blicket jetzt auf die Fahnen die vor euch ſtehen
und an die ſich eine ruhmreiche Geſchichte knüpft laſſet ſie nie
beleidigen Gedenket der Standbilder der Könige und Führer
die auf euch herniederſchauen denket an euren Eid dann werdet
ihr gute Soldaten ſein Vergeſſet nie daß ihr berufen ſeid zu
Verthekdigern unſeres Vaterlandes daß ihr verpflichtet ſeid
Ordnung und Religion im Lande zu ſchützen Nun geht hin
thut euren Dienſt der auf Meinen Befehl euch gelehrt wird

BadenBaden 15 Nov Der Reichskanzler Fürſt zu
Hohenlohe Schillingsfürſt iſt heute hier eingetroffen

Bundesraths Sitzung
Berlin 15 Nov Jn der heutigen Sitzung des Bundes

raths wurden die Geſetzentwürfe wegen Aenderung des Zoll
tarifs über Feſtſtellung des HaushaltsEtats für die Schutz
gebiete auf das Etatsjahr 1895/96 ſowie die Jnvaliditäts und
Altersverſicherung farbiger Seeleute im Verkehr mit weſt
afrikaniſchen Häfen den betr Ausſchüſſen überwieſen Die Be
richte der Ausſchüſſe über den Entwurf des Etats der Marine
verwaltung zum Neichshaushalts Etat für 1895/96 über den
Entwurf des Etats der Poſt und Telegraphenverwaltung und
über den Entwurf des Etats der Reichsdruckerei zum Reichs
haushaltsEtat für 1895/96 wurden genehmigt

Die Vorläge gegen den Umſturz
Die Poſt will wiſſen daß in der Umſturzvorlage die mit

der kaiſerlichen Ermächtigung unverzüglich dem Bundesrathe
ugehen dürfte auch das Uebergreifen der ſozialrevolutionärenPropeganee auf das Gebiet der Heeresorgauiſation mit

berückſichtigt ſei Nach der Frankf Ztg ſoll die Vorlage
Strafbeſtimmungen für die Verherrlichung von Verbrechen und
für Aufreizung und Verleitung von Militärperſonen enthalten
ferner eine Verſchärfung und Ausdehnung der Beſtimmungen
über die Androhung von Gewalt und Abänderung der 88 130

Jn Verbindung damit ſtehen
Beſtimmungen über die vorläufige Beſchlagnahme von
De ruckſachen

Der Frieden mit Witboi
Nach der Einnahme der Naukluft durch Major Leutwein

hat der kühne Hottentottenhäuptling Hendrik Witboi ſich
endlich für beſiegt erklärt und um Frieden gebeten den ihm
Major Leutwein auch unter ehrenhaften Bedingungen gewährt
hat Die vom Landeshauptmann Major Leutwein bekannt
gegebene Proklamation hat nachfolgenden Wortlaut

Nachdem der Kapitän Hendrik Witboi das Nutzloſe eines
längeren Widerſtandes einſehend ſich unter die Schutzberrſchaft
Sr Majeſtät des deutſchen Kaiſers geſtellt hat tritt die Prokla
mation der kaiſerlichen Landeshauptmannſchaft gegen ihn und
ſeine Leute vom 5 April d J hiermit außer Kraft

Der Kapitän Witboi hat gelobt mit allen Kapitänen und
Stämmen des deutſchen Schutzgebietes in Frieden leben und
ſich von jetzt ab lediglich der Regierung ſeines Volkes widmen
zu wollen Als künftigen Wohnſitz hat ſich Kapitän Witboi
ſeinen alten Stammſitz Gibeon ausgebeten und habe ich ihm

e dieſem Wunſche gern Rechnung tragend zurück
gegeben

Bei dem feſten Charakter des Kapitän Witboi iſt gewiß daderſelbe ſein Wort getreu und ehruch halten und der elſeklicges

Regierung wie er bisher ein ehrlicher Feind geweſen iſt ſo
auch künftig ein ehrlicher Freund ſein wird ſowie bei deren auf
das Wohl des Namalandes gerichteten Beſtrebungen eine zu
verläſſige Stütze

Jm Lager der Naukluft den 16 September 1894
Der kaiſerliche Landeshauptmann

gez Leutwein Major
Dieſer Erfolg iſt leider nicht ohne blutige Opfer erkauft

worden Man zählt deutſcherſeits 14 Todte darunter
ein Offizier Lieutenant und Adjutant Dieſtel Auf Seiten
der verbündeten Baſtards ſind zahlreiche Todte zu beklagen
darunter die Vormänner Hans Thiergart und Büll van Wyk
Leider beſtätigt ſich die Nachricht daß Lieutenant v Erkert
und zwei Soldaten auf dem Wege von Tſachaubmund nach
der Naukluft ver durſtet ſind Ehre dem Andenken all dieſer
tapferen Todten

Herr Major Leutwein rückte am 2 Oktober unter dem
allgemeinen Jubel der Bevölkerung mit ſeiner ſiegreichen Truppe
in Windhoek ein ein Theil der Anſiedler und Kaufleute war
ihm entgegengeritten Nach einer äußerſt zündenden Anſprache
in der er den Offizieren und Soldaten für ihre Bravour und
bewieſene Tüchtigkeit dankte ſagte er er habe Hendrik Witboi
den Frieden gewährt da er nicht mehr Menſchen opfern wolle
und hoffe auch daß ſein Vorgehen allgemeine Dilligung finden
würde Jn der neueſten Nummer des Kol Blattes ver
öffentlicht Major Leutwein einen Bericht über die letzten Er
eigniſſe in Südweſtafrika an deſſen Schluß er ſagt Der
jetzt erreichte Erfolg iſt guf alle Fälle ein zufriedenſtellender

1894

Bei dem Charakter Witboi s der mir noch vor vier Wochen
ſchrieb er wolle als freier Mann ſterben war für ihn die
Unterwerfung ein ſchwerer Schritt Daß er ihn doch gethan
beweiſt wie ſehr er ſich geſchlagen fühlte Andererſeits ſcheint
aber auch der Druck ſeitens ſeiner Kriegsleute ſowie ſeiner
Weiber welche das ewige Kriegsleben ſatt haben bezw geradezu
die Heeresfolge verweigert haben mögen auf ihn eingewirkt zu
haben Daß Witboi noch einmal kriegeriſche Neigungen zeigen
ſollte iſt nicht zu erwarten Einerſeits haben ſeine Leute jetzt
eingehendere Bekanntſchaft mit der Schärfe der deutſchen
Waffen gemacht andererſeits aber geſehen daß ſie von uns
nicht unter allen Umſtänden todtgeſchoſſen werden Und
letzteres glaubten ſie bis jetzt wie ſie mir ſelbſt ſagten und
hatten ſich daher anſtatt ſich von Witboi loszureißen immer
näher an denſelben augeſchloſſen

Die preußiſche Staatsbahn Verwaltung
M Berlin 15 Nov Eine höchſt intereſſante Veröffent

lichung über den letzten Jahresabſchluß der preußiſchen Staats
eiſenbahnverwaltung ſowie über die Ergebniſſe dieſer Ver
waltung vom 1 April 1882 bis zum 1 April 1894 iſt ſoeben
aus dem Miniſterium der öffentlichen Arbeiten hervorgegangen
Bekanntlich hatte die in den letzten Jahren eingetretene Stocknung
in Handel und Jndnuſtrie in Verbindung mit den durch das
Auftreten der Cholera veranlaßten Verkehrsſtörungen auf die
Fortentwicklung der Einnahmen der n
ungünſtig eingewirkt Bereits am Schluſſe des Jahres 1892/9
machte ſich aber eine Wiederbelebung des Handels und der
gewerblichen Thätigkeit und damit des Eiſenbahuwerkehrs
bemerkbar die in mäßigen Grenzen im letzten Etatsjahre ſich
fortſetzte was zur Folge gehabt hat daß der Rohüberſchuß
der Verwaltung um reichlich 40 Millionen Mark höher aus
gefallen iſt als er im Etat für 1893/94 veranſchlagt war und
der Reinüberſchuß 162,792,340 M betragen hat Von dieſem
großen Ueberſchuß hat geſetzmäßig ein Theil zur Tilgung von
Staatsſchulden und zur Deckung von Anleihen Verwendung zu
fiuden 137,998,830 M aber haben zur Deckung anderweiter
etatsmäßiger Staatsausgaben des letzten Rechnungsjahres
dienen können Das Jahr 1893/94 hat den höchſten
bisher erzielten Reinüberſchuß der preußiſchen
Staatseiſenbahnverwaltung ergeben und es iſt
andererſeits von der Verwaltung im Jahre
1893794 der höchſte Betrag zur Deckung
anderweiter etatsmäßiger Staatsansgaben ge
leiſtet worden Eine Ueberſicht über die finanziellen
Ergebniſſe der Verwaltung vom Jahre 1882 ab wo das
Eiſenbahngarantiegeſetz in Giltigkeit trat läßt die große Be
deutung erkennen die die Verwaltung im Laufe der Jahre durch
die Verſtaatlichung der meiſten Privatbahnen und den fort
geſetzten Ausbau des Staatseiſenbahnnetzes für den preußiſchen
Staatshaushalt angenommen hat Während der Reinüberſchuß
für das Jahr 188283 nur 42,354,731 M betrug iſt er für
189394 bis auf 162,792,340 mithin um mehr als
120 Mill M geſtiegen Bei einer Gegenüberſtellung dieſer
Erträge mit den geſammten direkten Stagatsſteuern die im
Etat für 1882/83 mit 144,453,700 M vorgeſehen und für
1893/94 zu 185 166,000 mithin gegen das erſte Jahr um
40,712,300 M höher veranſchlagt waren ergiebt ſich daß der
Reinüberſchuß der Eiſenbahnverwaltung für 1882/83 gleich
29 Proz dagegen für 1893/94 gleich 88 Proz der direkten
Steuern ausgemacht hat Die geſammten Reinüberſchüſſe der
zwölf Jahre beziffern ſich auf 1,120,794,229 von denen
zur Deckung anderweiter Staatsausgaben 629,353,440 M
benntzt ſind während zur Tilgung von Staatsſchulden und
zur Verrechnung auf bewilligte Anleihen 491,440,789 M Ver
wendung gefunden haben

Verſchiedene Mittheilungen
Gegen die zehn Oberfeuerwerker die ſeiner Zeit zuerſt

in der Oberfenerwerkerſchule feſtgenommen und in dem Militär
Arreſthauſe in der Lindenſtraße untergebracht wurden ſollte wie
geineldet am 16 d verhandelt werden Der Termin iſt aber
wie verlautet hinausgeſchoben worden

Die erſte Nummer des vom Kaiſerlichen Patentamte
herausgegebenen Waarenzeichenblattes dürfte am 25 Nov
zur Ausgabe gelangen Dieſes Waarenzeichenblatt iſt beſtimmt
an die Stelle der bisher im Auftrage des Reichsamts des Jnnern
von der Verlagsbuchhandlung von P Stankiewicz herausgegebenen
Nachweiſung der im Deutſchen Reiche geſetzlich geſchützten Waaren
zeichen zu treten

Hannover 15 Nov Die außerordentliche Landesſynode
beſchloß in der heutigen Schlußberathung den Anſchluß an den
Wittwen und Waiſenfonds der alten Provinzen

Ulm 15 Nov Zu der hier ſtattfindenden Eiſenbahn
konferenz zur Berathung der Durchführung derSonntagsrube im Güterzugverkehr ſind Vertreter der
Bahndirektionen von München Stuttgart Karlsruhe Darmſtadt
Straßburg Lundwigshafen und Mainz hier eingetroffen

Marinengchrichten Laut telegraphiſcher Meldung an das
Ober Kommando der Marine iſt S M Kreuzer Seeadlex,
Kommandant Korvettenkapitän v d Groeben am 15 Nov in
Sanſibar angekommen

Ausland
Jn der Deputirtenkammer interpellirte

am Donnerstag Lamendin die Regierung wegen der
Arbeiterentlaſſungen welche infolge der jüngſten
Streiks in den Kohlengruben des Nordens erfolgten Der
Arbeitsminiſter Barthou erklärte die Regierung habe keine
Drittel offiziell bei den betreffenden Beſcuſchafttn g inter
veniren Die von dem Miniſter verlangte einfache Tages
ordnung wurde mit 393 gegen 107 Stimmen angenommen

Frankreich

Im Senate wurde die Erhöhung der Melafſfezölle
mit 178 gegen 53 Stimmen angenommen



Die Bureaus der Kammer wählten am Donnerstag die
Kommiſſion zur Prüfung der für den Feldzug gegen
Madagaskar geforderten Kredite Neun itglieder
ſind für zwei gegen die Bewilligung Für die h
der Kredite ergaben ſich bei der Wahl in den Bureaus 20
Stimmen gegen dieſelbe 117 Stimmen Miniſterpräſident
Dupuy erklärte in der Abtheilung welcher er angehört es
würde Selbſterniedrigung bedeüten wenn man hier nicht
handeln wollte Das Syſtem der Entſendung kleiner Truppen
kontingente müſſe man aufgeben Thatkräftiges Handeln ſei
erforderlich es handele ſich nicht darum den Kolonialbeſitz
auszudehnen ſondern beſtehende Rechte zu behaupten

er Miniſterrath r ſich am Donnerstag mit
der Frage des geſetzmäßigen Zins fußes für Geld über
welche die Kommiſſion der Deputirtenkammer gegenwärtig
beräth Die Regierung beſchloß die Herabſetzung des geſetz
lichen Zinsfußes auf 3 Prozent für Geld im bürgerlichen
Verkehr und auf 4 Prozent für Geld im Handelsverkehr

Griechenland Jn der Kammer widmete am Donners
tag der Präſident dem Kaiſer Alexander von Rußland
einen ehrenden Nachruf Die Sitzung wurde zum Zeichen der
Trauer aufgehoben Die Deputirten werden zu den Trauer
feierlichkeiten einen Kranz ſenden

Serbien Bei der Verabſchiedung vor ſeiner Abreiſe nach
Petersburg verſicherte am Donnerstag König Alexander
den Miniſterpräſidenten Chriſtitſch ſeines vollſten Vertrauens
um wie er ausdrücklich betonte den täglich auftretenden ten
denziöſen Kriſengerüchten und den abſichtlich verbreiteten An
ſchauungen über einen nicht ſtabilen und proviſoriſchen Charakter
der jetzigen Regierung entgegenzutreten Dem Finanzminiſter
ſprach der König ſeine Zufriedenheit mit der Finanzpolitik
aus

Egypten Der Kabinetsrath ernannte Negueb Paſcha
zum UÜnterſtaatsſekretär des Jnnern Maher Paſcha zum
Gouverneur von Kairo Fikri Paſcha zum Gouverneur von
Alexandrien Haſſan Wakyf Paſcha zum Gouverneur des
Suezkanals Der an Stelle Gorſt s zu ernennende Unter
ſtaatsſekretär der Finanzen wird wieder ein Engländer ſein

Nordamerika Präſident Cleveland dementirt die Ge
rüchte über angebliche Meinungsverſchiedenheiten zwiſchen
ihm und dem Schatzſekretär Carlisle bezüglich der neuen
Bondsemiſſion

Der Krieg in Oſtaſien Nach einer Meldung des Reuter ſchen
Buregus aus Tientſin vom 15 d verſichern Nachrichten aus
chineſiſchen Quellen aus Port Arthur daß zwei Forts
von Takenwan noch immer Widerſtand leiſten und daß heftige
Kämpfe ſtattgefunden hätten Die Japaner hätten die Forts
nach und nach eingeſchloſſen Die Nachrichten fügen hinzu in

der Nähe von Port Arthur befänden ſich keine Japaner die
Garniſon von Port Arthur werde energiſchen Wider
ſtand leiſten Ferner melden die Nachrichten Kin tſchon
ſei von einem Detachement der Armee des Generals Jung
wieder genommen auch Mothian ling auf dem Wege nach
Peking ſei wieder erobert und die Japaner ſeien einige Meilen
weit verfolgt worden Auch nach aus Yokohama kommenden
Meldungen ſollen die Befeſtigungen von Port Arthur nach der
Landſeite noch ſtärker als an der Seeküſte hergeſtellt und daſelbſt
wenigſtens hundert Kanonen aufgepflanzt ſein Die Japaner
erwarten daß der Angriff bei etwaigem Widerſtand der
Chineſen ſehr blutig verlaufen werde Wenn die vorſtehenden
Meldungen zutreffend ſind hätten die Japaner alſo bis jetzt
Port Arthur noch nicht genommen Aus Chemulpo wird
berichtet die koreaniſche Regierung entwerfe eine Verfaſſung
nach dem Wunſche Japans welche Anfang nächſten Jahres
verkündet werden ſoll

Aus Tientſin wird gemeldet Hauptmann v Hanneken
habe den Oberbefehl über die geſammte chineſiſche
See macht einſchließlich der Südflotte erhalten Weiter wird
aus Tientſin vom 13 d noch folgendes gemeldet Ein Sohn
des Vicekönigs Li Hung Chang iſt von hier mit Werthſachen
geflohen Der Kaiſer hat ſich kürzlich mit ſeiner Familie
über die Lage berathen Die Mandſchu Fürſten miß
trauen den Chineſen denen der Ausgang des Krieges höchſt
gleichgiltig zu ſein ſcheint Die Chineſen trachten nur nach
perſönlichen Vortheil Auf Erſuchen des Tſung li
Yamen hat Kapitän v Hanneken einen eingehenden Plan
zur Reorganiſation des Militärs vorgelegt Der Kaiſer und
die Mandſchu Stagatsmänner haben ihn gebilligt Er fiel aber
durch wegen der Einwände verſchiedener reicher Taotois
welche Sparſamkeitsrückſichten vorſchützten Darauf wurde die
Angelegenheit von Peking nach Tientſin verwieſen So machen
die Central und Provinzialregierung ſich gegenſeitig ohn
mächtig Wirkliche Reformen in China einzuführen erſcheint
hoffnungslos wegen der nnüberwindlichen Unwiſſenheit der
regierenden Perſönlichkeiten Jm Volke giebt ſich große Un
zufriedenheit über die Dummheit der Regierung kund

Die japanifche Regierung macht gegenwärtig in Chicago
r Einkäufe von eingemachtem Fleiſch und anderen

ebensmitteln Jn Alabama hat ſie gußeiferne
Röhren für die Waſſerleitung von Tokio beſtellt

Die Beiſetzungsfeierlichkeiten in Petersburg

Jn den Feierlichkeiten iſt jetzt nachdem die Leiche des ver
ſtorbenen Zaren in der Peter Panls Kathedrale aufgebahrt iſt
eine Pauſe eingetreten

reren treffen nach und nach die ausländiſchen
Fürſtlichkeiten welche an der Beiſetzung theilnehmen
wollen in Petersburg ein Am Donnerstag trafen dort ein
und wurden vom Kaiſer den Großfürſten und den Würden
trägern auf dem Bahnhofe empfangen die PrinzeſſinHeinrich von Preußen der Sroßherzeg von Heſſen

der Prinz Albert von Sachſen Altenburg mit Ge
mahlin der Herzog von York ſowie die bayriſche De
putation Viele andere Fürſtlichkeiten ſind auf der Reiſe
nach Petersburg begriffen darunter auch Prinz Heiurich
von Preußen als Vertreter des Kaiſers

Die Hochzeit des Zaren Nikolaus wird nach der
Köln Ztg bereits am 23 November ſtattfinden

Gleich nachher wird ein größerer Amneſtie Erlaß erwartet
e Ö

Halle und Umgegend
Halle 16 Nov

Kal Eiſen bahndirektion Halle Bei der Reor
ganiſation des Eiſenbahnweſens iſt folgende Eintheilung getroffen
S 1 Hauptdirektion Bromberg Königsberg
e e W s r ch t t J StettinJ 1 Kattowitz und Halle annoverRaſſen Erſurt Frankfurt 5 Elberfeld Wehnſter We Köln

Saarbrücken Die Haupldireltionen haben die Perſonalien zu be
arbeiten und die Prüfungsarbeiten wie die Vertheilung der Be
amten in ihrem et zu erledigen Die Direktion Halle iſt
alſo der Haupldirektion Breslau unterſtellt und die Beamten
dieſes Bezirks werden nur unter ſich rangiren

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
An der Feſtſitzung der Akademie der Wiſſenſchaften in München am 15 Nov nahmen auch die Prinzeſſin

Thereſe der Kultusminiſter Dr v Müller der Re S
präſident Dr v Ziegler u a theil Der Präſident Profeſſor
v Pettenkofer erſtattete das Referat rofeſſor Sohnke
ſprach über die Bedeutung der Ballonfahrten zu wiſſenſchaftlichen

wecken Als korreſpondirendes Mitglied wurde der altkatholiſche
J Langen Profeſſor der Kirchengeſchichte in Bonn

beſtätigt

Gerichtsverhandlungen

n 15 Nov Bauunglück BetrugVor der hieſigen Strafkammer ſtanden heute der Maurermeiſter
Böhme aus Kölleda und ſein Polier Riede aus Dermsdorf
Beide waren angeklagt ein größeres Bauunglück verſchuldet zu
haben der erſtere durch Außerachtlaſſung der Regeln der Bau
kunſt der letztere durch Vernachläſſigung der nöthigen Vorſicht
Böhme hatte voriges Jahr bei einem Neubau in Kölleda einen
Balkon anbringen laſſen deſſen freiſtehende zwei Tragſäulen er
ſo dünn konſtruirt hatte daß als Riede mit einem andern Arbeiter
das Verſchalungsgerüſt wegnahm die Balkonkuppel herabſtürzte
und beide Arbeiter unter ſich begrub Der Hilfsarbeiter erlitt
eine Quetſchung der Wirbelſäule ſo daß er jetzt faſt zu Drei
vierteln erwerbsunfähig iſt Riede wurde ein Bein zerſchmettert
ſo daß es überm Knie abgenommen werden mußte Der Meiſter
gegen den 6 Monate Gefängniß beantragt waren wurde zu 300
der Polier zu 30 M Geldſtrafe verurtheilt Der Agent
Reinhold Hunold aus Bernburg wurde mit 1 Monat Ge
fängniß und 500 M Geldſtrafe belegt weil er beim Verkaufe
eines Grundſtückes in Weißenfels 400 M des Pretſes für ſich
behalten und dem Verkäufer geſagt hat es ſei um ſo viel billiger
verkauft worden

Prozeß Gerlach

III F Erfurt 14 Nov
Als gegen 6 Uhr abends die Sitzung wieder eröffnet wird er
ſcheint als Zeuge Oberkonſiſtorialrath Hofprediger Zahn
Sondershauſen welcher bekundet daß Frau Oberförſter Gerlach
ſehr wohlthätig geweſen ſei und nambaſte Beiträge für
Arme geſpendet habe Die folgende Zeugin Frau Etienne
bekundet Das Mädchen durfte mit niemand in der Nachbarſchaft
ſprechen Als ein Mädchen mit der Köhler einmal ſprechen
wollte habe ihr letztere abgewinkt und durch Zeichen zu verſtehen
gegeben daß ſie nicht ſprechen dürfe Nunmehr erſcheint als

Zeugin die Mutter der Anna Köhler Wittwe Sidonie Köhler aus
Gotha Es iſt dies eine ſchlanke nicht unſchöne Frau von40 Jahren Dieſe bekundet Jhre Tochter ſei etwa am 6 März
bei Gerlach in Dienſt getreten es ſei dies ihr erſter Dienſt ge
weſen Jhre Tochter ſei wohl bis zum fünften Lebensjahre krank
geweſen alsdann war ſie aber vollſtändig geſund Sie war nie
mals mürriſch oder wortkarg ſondern ſtets heiter und offen Die
Aung habe wohl von Kindheit einen etwas watſchligen Gang
gehabt gelahmt habe ſie aber niemals Sie habe ihre Tochter
niemals mißhandelt ebenſowenig habe dies ihr Sohn gethan
Die Behauptung däß ihr Sohn die Anna mit einem eiſernen
Stiefelknecht ſo furchtbar auf den Hinterkopf geſchlagen daß ſie
eine große Verwundung hatte erklärt die Zeugin als Lüge

Ein weiterer Zeuge der Vormund der Anna Köhler Hand
arbeiter Beſſel Goiha erklärt die Anna ſei ein ſehr anſtelliges
geſundes und heiteres Mädchen geweſen Es ſei unwahr daß
das Mädchen von der Mutter dem Bruder oder ihm dem Zeugen
jemals mißbhandelt worden ſei Der folgende Zeuge Rentier
Ruppert ſagt aus Er ſei Nachbar von Gerlach und habe die
Anna Köhler bei ihrem Dienſtantritt geſehen Dieſelbe habe
friſch und geſund ausgeſehen und habe den Kopf nicht verbunden
getragen auch habe ſie nicht gelahmt Einige Zeit darauf habe
das Mädchen ſehr verwahrloſt ausgeſehen es habe gelahmt im
Geſicht blutunterlanfen und ſo herabgekommen ausgeſehen daß
es einen geradezu jammervollen Eindruck machte Das Mädchen
ſei ſo ſchwach geweſen daß es kaum ein Körbchen Kartoffeln
tragen konnte Trotzdem habe das Mädchen den ganzen Tag
über hart auf dem Acker bei größter Sonnenhitze arbeiten müſſen
Am meiſten habe es ihn geärgert daß das Mädchen in größter
Sonnenhitze auf dem Hofe und zwar täglich mehrere Stunden
Holz ſägen mußte Man ſah es dem Mädchen an daß es zur
Verrichtung dieſer Arbeit zu ſchwach war Er habe aus dieſem
Grunde auch der Polizei Anzeige machen wollen er habe es aber
unterlaſſen da er ſich ſagte das Mädchen ſei vielleicht elternlos
und ſei froh daß es überhaupt ein Unterkommen habe Eines
Tages als das Mädchen nicht weiter ſägen konnte ſei Frau
Gerlach in den Hof gekommen habe furchtbar geſchimpft und das
Mädchen in die Wohnung gerufen Das Ehbepaar Gerlach ſei
mit dem Mädchen in die Stube gegangen Er hatte die Ueber
zeugung daß das Mädchen von den Gerlach ſchen Eheleuten in
dieſem Augenblick mißhandelt worden ſei

Mehrere Zeugen die hierauf vernommen werden erklären
geſehen zu haben daß Frau Gerlach die Anna Köhler als dieſe
unter einer ſchweren Laſt zuſammenſank
Rücken ſtieß Außerdem wurden noch mehrfache Mißhandlungen
des Mädchens von ſeiten des Ehepaagres bezeugt

Auch die folgende Zeugin eine Frau Günther erklärt ſie ſei
einmal zugegen geweſen wie die Köhler auf der Treppe Waſſer
verſchüttet hatte Frau Gerlach kam hinzu und ſagte zu dem
Mädchen Kanaille jetzt wiſcheſt du ſofort auf Jch werde ja
ſofort aufwiſchen, verſetzte das Mädchen mit weinender Stimme
ich arbeite ja gern ſchlagen Sie mich nur nicht Auch dieſe

Zeugin ſowie mehrere andere erklärten noch bei ihrer Ver
nehmung die Ueberzengung gewonnen zu haben daß das Mädchenvon der Frau Hberſorſer oftmals mißhandelt werde Der

folgende Zeuge iſt der z Spitins Er habe die Köhlereinmal auf dem Hofe des Gerlach ſchen Grundſtücks getroffen
Die Köhler habe ihm mit weinender Stimme geklagt daß ſie von
ihrer Herrſchaft ſo ſchlecht behandelt werde wenn ſie nur fort
könnte Er habe dem Mädchen geſagt Wer kann Sie denn hier
feſthalten Laſſen Sie doch einfach die Arbeit ſtehen Die Leute
ſchließen mich ja ein habe das Mädchen erwidert Kammer
muſikus Bauer der vor einigen Jahren über der Gerlach ſchen
Wohnung gewohnt hat bekundet er habe den Oberförſter oftmals
laut weinen hören
werde von ſeiner Frau mißhandelt Eines Abends habe er ge

wie Gerlach nach heftigem Wimmern in Hemdsärmeln
en Rock auf dem Arm mit fliegenden Haaren aus ſeiner Woh

nung geflüchtet ſei Die Dienſtmädchen der Gerlach ſchen Ehe
leute haben vielfach über ſchlechte Behandlung geklagt Während
des einen halben Jahres in dem er mit den Gerlach ſchen Ehe
leuten in einem Hauſe wohnte ſeien bei Gerlachs mindeſtens 5
Dienſtmädchen geweſen Davon ſeien 2 je einen Tag eine 3
Tage und eine 3 Wochen bei Gerlach geweſen Auch habe er

Zeuge gehört daß Frau Gerlach ihre eigene Tochter die damals 12 der alt war arg mißhandelt habe Gegen 10 e Uhr

abends wird die Verhandlung anf Donnerstag vormittag 9 Uhr
vertagt

Erfurt 15 Nov
Zweiter Tag der Verhandlung

Die Angeklagten bewahren beide dieſelbe kaltblütige Ruhe und
Zuverſicht wie ſeit Beginn der Verhandlung Gegen 9/ Uhr
vormittags eröffnet der Präſident Landgerichtsdirektor Herrmannwiederum die Sitzang Es erſcheint heute zunächſt als Zeuge
Schieferdecker Kell Er habe etnes Tages geſehen wie Frau

mit dem Fuße in den d

ſo daß er die Ueberzeugung gewann Gerlach

Gerlach der Köbler im Gerlach ſchen Garken etwa 15 heftige
Schläge mit einer Hacke auf den Rücken verſetzt habe Die
Köhler habe dabei heftig geſchrien Der folgende Zeuge iſt
Oberforſtmeiſter Heland Der Angeklagte Gerlach ſei vor 18 oder
19 Jahren in ſeinem Forſtamt thätig geweſen Gerlach habe zu
Klagen niemals Veranlaſſung gegeben Ob derſelbe ſich gegen
jemanden brutal benommen wiſſe er nicht Er habe Gelegenheit
gehabt das dienſtliche Verhalten des Angeklagten Gerlach
20 Jahre lang zu beobachten er könne demnach bekunden daß
Gerlach ſtets ein ruhiger und leidenſchaftsloſer Mann geweſen ſei

Baugewerksmeiſter Roſenſtiel bekundet ſeine Poliere hätten
ihm erzählt daß Frau Gerlach ihre Tochter unmenſchlich miß
bandle Auf Befragen des perten bemerkt die Zengin
Auguſtin früher bei Gerlachs in Dienſten der Oberförſter
Gerlach habe ſie nur geſchlagen wenn ihn ſeine Frau dazu auf
efordert habe Frau Gerlach ſagte gewöhnlich wenn ſie ihren

ann aufforderte ſie oder die kleine Frieda Gerlach zu ſchlagen,
S doch die Aeſter zu Pulver Sie Zeugin habeſelbſt des Sonntags auf dem Acker arbeiten und auf

dem Hofe ſtundenlang Holz ſägen müſſen Präſ
Derartige Arbeit iſt doch am Sonntag verboten Zengin
Jawobl ich machte auch Frau Gerlach darauf aufmerkſam Dieſe
erwiderte mir aber Wir ſind fleißige Kirchengänger da
paßt die Polizei nicht ſo auf Auf weiteres Befragen bekundet
die Zeugin noch daß auch die Frieda Gerlach von ihren Eltern
faſt täglich arg mißhandelt worden ſei Sie habe nur ſelten aus
gehen dürfen und ſei wenn die Herrſchaft fortging von dieſer
eingeſchloſſen worden Bürgermeiſter Springer Langenwieſen
bekundet daß Frau Gerlach als ſie in Langenwieſen wohnte eine
ſehr fleißige Kirchengängerin war Außerdem ſei Frau
Gerlach ſehr wohlthätig geweſen Sie ſei Mitglied des
Frauenvereins der Guſtav Adolf Stiftung geweſen und habe
de und auch für arme Wittwen namhafte Geldbeiträge ge
pendet

Nach Abnahme der ärztlichen Gutachten wurde die Beweis
aufnahme beendet und der Präſident formulirt die den Ge
ſchworenen vorzulegenden Schuldfragen

Alsdann beginnen die Plaidoyers Vertreter der Staats
anwaltſchaft Gerichts Aſſeſſor Mehlis begann ſeine Rede mit
den Worten M H Geſchworenen Das Verbrechen das uns
geſtern und heute beſchäftigte hat weit über die Grenzen unſerer
Stadt und unſeres Landes hinaus mit Recht das größte Aufſehen
erregt Ein junges lebensluſtiges Mädchen das bei ſeiner Herr
ſchaft ein gutes Fortkommen erhoffte iſt von dieſer in der ab
ſcheulichſten Weiſe zu Tode gequält worden Die Handlungsweiſe iſt
umſo verwerflicher da ſie von einer Herrſchaft ausgeübt wurde von
der man angeſichts ihrer ſozialen und Beſitz Stellung hätte erwarten
ſollen daß ſie ihrer Untergebenen eine theilnahmsvolle menſchen
freundliche Behandlung werde zu theil werden laſſen Dieſelbe
Herrſchaft die allſonntäglich in die Kirche ging die äußerlich wohl
thätig war namhafte Geldbeträge an die Guſtav Adolf Stiftung
und für arme Leute ſpendete hat ſich nicht geſcheut ihr Dienſt
mädchen für deſſen Wohlergehen ſie zu ſorgen verpflichtet war
in der unmenſchlichſten grauſamſten Weiſe monatelang
eradezu zu quälen und derartig zu mißhandeln daß
chließlich das Mädchen geſtorben iſt Dieſe Herrſchaft

ſetzte dieſe Mißhandlungen ſogar noch fort als das arme Mädchen
bereits auf dem Sterbebette lag Dieſer Widerſpruch von
Phariſäerthum und Heuchelei auf der einen Seite
und Hartherzigkeit Liebloſigkeit und Robheit auf
der anderen Seite habe auch die furchtbare Erregung der
geſammten Bevölkerung zu Sondershauſen verurſacht ſo daß die
Gendarmen als die Angeklagten bei ihrer Verhaftung durch die
Straßen von Sondershauſen geführt wurden alle Mühe hatten
dieſelben vor der erregten Bevölkerung zu ſchützen M H Ge
ſchworenen Sie werden zweifellos über die hier gebörten allen
menſchlichen Gefühlen hohnſprechenden Rohbeiten ebenfalls aufs
höchſte empört ſein Dieſe Empörungen allein genügen aber noch
nicht die Angeklagten zu verurtheilen es iſt hierzu noch erforder
lich das Beweisthema zu prüfen Jch werde daher bemüht ſein
Jhnen die Einzelheiten der Verhandlung noch einmal vorzu
führen Der Staatsanwalt rekapitulirt alsdann die einzelnen
Momente der Beweisaufnahme

Nach den Plaidoyers der Rechtsanwälte
Replik und Duplik zwiſchen dem Staatsanwalt
theidigern bemerken die Angeklagten auf Befragen
Präſidenten daß ſie nichts mehr zu ſagen haben
Der Präſident giebt alsdann den Geſchworenen die
vorgeſchriebene Rechtsbelehrung Die Geſchworenen ziehen
ſich kurz nach 8 Uhr abends zur Berathung zurück
Als gegen 9 Uhr abends die Geſchworenen aus dem Berathungs
zimmer zurückkehren hat ſich vor dem Gerichtsgebäude eine nach
vielen Hunderten zählende Menſchenmenge angeſammelt um dem
Urtheilsſpruch entgegenzuſehen Unter geſpannteſter Aufmerkſam
keit des überfüllten Auditoriums verlieſt der Obmann der Ge
ſchworenen Die Geſchworenen haben die Hauptſchuldfragen be
züglich beider Angeklagter bejaht jedoch nicht für erwieſen er
achtet daß ſie ſich eines gefährlichen Werkzeuges bedient haben
Dem Ehemann Gerlach ſind mildernde Umſtände zugebilligt bezüglich
der Frau Gerlach iſt jedoch die Frage nach mildernden Umſtänden
verneint worden Nach einſtündiger Berathung des Gerichts
hofes verkündet der Präſident Der Gerichtshof hat dem Spruch
der Geſchworenen entſprechend den Angeklagten Oberförſter
Gerlach zu 4 Jahren Gefängniß die Angeklagte Frau Gerlach zu
10 Jahren Zuchthaus und 10 Jabren Ehrverluſt verurtheilt Der
Gerichtshof hat bei der Strafabmeſſung in Erwägung gezogen
betreffs des Ehemanns Gerlach ſeine bisherige Unbveſchöltenbeit

er von ſeinen Vorgeſetzten geachtet worden iſt und
daß er unter Herrſchaft ſeiner Frau ſtand Andererſeits aber iſt
in Erwägung gezogen worden daß der Angeklagte als Dienſtherr
verpflichtet war für das Woblergehen ſeines Dienſtmädchens zu
ſorgen und daß er ein gebildeter Mann iſt dem eine Unthat
ſchwerer an zurechnen ſei wie einem ungebildeten Menſchen
Bei der Frau Gerlach iſt die Art der Mißhandlung die bis zur
unmenſchlichen Grauſamkeit ging der Mangel jeder Reue über
ihre Unthat die ſie ſelbſt noch während der Verhandlung an den
Tag legte und endlich daß ſie den gebildeten Kreiſen ent
ſtammt berückſichtigt worden Mildernd kann nur die bisherige
Unbeſcholtenheit und das heftige Temperament der Angeklagten
in Betracht kommen Der Gerichtshof hat dem Gerlach die Ehren
rechte nicht abgeſprochen um ihm ſeine Rehabilitirung nicht un
möglich zu machen Die Handlungsweiſe der Frau Gerlach war
aber nicht nur eine unmenſchliche ſondern auch eine ehrloſe
Deshalb iſt gegen dieſe auch auf Verluſt der bürgerlichen Ehren
rechte erkannt worden Nach den geſetzlichen Beſtimmungen haben
die Angeklagten die Koſten des Verfahrens zu tragen Darauf
wurden die Verurtheilten abgeführt

und nach längerer
und den Ver

des

Provinzial Nachrichten
Nordhauſen 14 November Stadtverordneten

wahlen Die heutigen 4 Ergänzungswahlen für 4 Stadt
verordnete der dritten Klaſſe verliefen durchaus eigenartig Die
Konſervativen hielten ſich von der Wahl völlig fern da ſie in der
dritten Klaſſe noch nie einen Erfolg erzielt haben und auch dies
mal nichts anderes erwarten konnten Zum erſten male trat das
ſozialdemokratiſche Element in den Gemeindewahikampf aber längſt
nicht mit der Macht wie man ſie vermuthet hatte Ebenſo traten
auch die Antiſemiten zum erſten male mit eigenen Stadtverord
neten Kandidaten hervor doch mit noch weniger Erfolg als die
Sozialdemokraten Von zwiſchen 3000 und 4000 in die Wahlliſte
eingetragenen Wählern der 3 Klaſſe erſchienen 699 an der Wahl
urne Die vier liberalen Kandidaten erhielten 608 597 579 und
576 Stimmen die vier Sozialdemokraten 85 78 76 und 76 die
drei Antiſemiten 43 32 und 8 und 11 Stimmen waren zerſplittert
Der Sieg des liberalen Bürgerthums iſt alſo ein glänzender
Mit einer morgen ſtattfindenden Erſatzwahl dritter Klaſſe werden
die diesjährigen Wahlen für letztere abgeſchloſſen ſein



Die von der

z Jan der ſich gegen 60 Leſerinnen
Weinert aufgelöſt

K Magdeburg 15 Nov
ſogioldenno raliſchen Partei in der Neuen Neuſtadt eintie
Leſeſtunde für Frauen,

betheiligten wurde vom Kriminalkommiſſar
und die Namen der Anweſenden notirt

b Delitzſch 14 Novbr Zu Kreistagsabgeordneten
wurden hente von Magiſtrat und Stadtverordneten die Herren
Bürgermeiſter Reiche und Rechtsanwalt Klang gewählt

K Erfurt 15 November Zur Feuersbrunſt in
Dachwig iſt noch t endes Jntereſſante zu berichten Auf
das Geſuch des Landraths Freiherrn von Müffling ſandte der
Diviſionscommandeur Generallieutenant von Oidtmanneute vormittag 120 Mann des 3 Thür Jnf Reg Nr 71 nach

achwig damit dieſe bei den Aufräumungsarbeiten mit thätig
ein ſollen Die Soldaten erhielten gute Quartiere und vorzüg
iche Verpflegung Auch ein Menſchenleben fiel der Feuersbrunſt
um Opfer Die 66 Jahre alte Wittwe Louiſe Raßloff hatte beim

etten ihrer Ziege große Quantitäten Rauch geſchluckt Jnfolge
deſſen trat geſtern früh der Tod ein Recht verdient um viele
der armen Leute macht ſich der Ortsgeiſtliche Herr Paſtor
Krämer welcher eine Sammelliſte in den Gemeinde Gaſthof
niederlegte Heute fanden wieder lange andauernde Ver
Fehrag zur event Ermittlung des Brandſtifters ſtatt Es
ſteht die Verhaftung eines dringend Verdächtigen bevor

4 Schönebeck 15 November Guſtav Adolf Feſtſpiel
Verſchwundenes Kind Eiſenbahnunfall

Mit der geſtrigen Aufführung haben die Guſtav Adolf
Feſt ſpiele ihren Abſchluß gefunden Durch außergewöhnlich

Beſuch bekundete das Publikum ſeine Theilnahme
ſtürmiſcher Beifall zeichnete die Darſteller und den Leiter Re

giſſeur Präger in der letzten Vorſtellung noch aus Herrn Präger
wurde ein großer Lorbeerkranz und ein Tafelaufſatz verehrt Die
Einnahme beträgt 3700 ein kleiner Ueberſchuß iſt vorhanden

Jn Groß Sal ze iſt ſeit Dienstag nachmittag die 4jährige
Tochter des Eiſenbahn Betriebsſekretärs Rothmaler ver
ſchwunden Alle Nachforſchungen haben bis jetzt kein Reſultat
ergeben Geſtern mittag wurde ein beladenes Fuhrwerk in
Hohenwege auf dem Salinenſchienenweg von einer Lokomotive
erfaßt Der Wagen wurde ſehr beſchädigt Der Geſpannführer
kam mit dem Schrecken davon Die Barriere am Wege war
nicht geſchloſſen

Orden und Ehrenzeicheu Es wurde ertheilt die Erlaubniß zur
Anlegung des Eroßk enzes des Königlich bayriſchen Militär Verdienſt Ordens
dem General der Kavallerie von Häniſch kommandirenden General des
IV Armeecorps Dem emerittrten Lehrer Stoye zu Sommerfſeld bei Leipzig
bisher zu Zſchepplin im Kretſe Delitzſch wurde der Adler der Jnhaber des

r Haus Ordens von Hohenzollern dem penſionirten Nacht Wacht
meiſter Tän zer zu Halle a S das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen

em

S Leipzig 14 Nov Tödtlicher Unglücksf all
Selbſtmord wegen Arbeitsloſigkeit UnWordtge Brandſtifter Der Maurer Schmidt aus

in dorf fiel heute in Höhe der vierten Etage von einem
Gerüſt herab und verſtarb ſofort an den Folgen des Sturzes
Jn der Mechlerſtraße entleibte ſich ein Arbeiter Vater von
neun lebenden Kindern wegen längerer Arbeitsloſigkeit
und infolge davon eingetretener Nah rungsſorgen Der
Gutsbeſitzer Buſch aus Roda zuletzt in Colm bei Oſchatz
gerieth in ungünſtige Vermögensverhältniſſe ſo daß ihm ſein
Gut abgepfändet werden ſollte Am 10 Auguſt d J zündete
er ſeinen Schuppen an und wurde durch das ausbrechende Feuer
auch eine Scheune und das Wohnhaus des Nachbargntes ein
r Bevor aber Buſch noch wiſſen konnte ob ſein frevel
aftes Werk wirklich gelungen ſei lief er im nahen Oſchatz zum

Thürmer und erſuchte dieſen Sturm zu läuten da es in Colm
brenne Dadurch verrieth ſich B ſelbſt und wurde heute vom
hieſigen Schwurgericht zu 2 Jahren 6 Monaten Zuchthaus ſowie
10 Jahren Ehrverluſt verurtheilt

Vermiſchtes
S Der Kranz des Kaiſers für den Zaren Unter den

nach Tauſenden zählenden Kränzen und Blumenſpenden
welche den Sarg des Kaiſers Alexander III umgeben
oder an demſelben noch niedergelegt werden dürfte die Gabe
Kaiſer Wilhelm s eine der hervorragendſten ſein Sie iſt ganz
eigenartig, der eigenſten Jnitiative des Kaiſers entſprungen ein
antiker römiſcher Kranz von 3 m Durchmeſſer aus grünen und
goldenen Lorbeerzweigen gewunden die mit natürlichen und
oldenen Knospen Blüthen und Früchten durchſlochten ſind Aus
er Mitte heraus erheben ſich zwei Cyeas circinalis Wedel von

3/2 m Länge und tadelloſer Schönheit deren untere Fäden mit
einer breiten weißen Moireſchleife verziert ſind aus welcher eine
ebenſolche mit breiten goldenen Franzen eingefaßte Moiröéſchärpe
herabhängt Dieſe trägt auf den beiden unteren Fäden die in
Gold geſtickten Monogramme und Kronen beider Majeſtäten
Den Kranz hat Prinz Heinrich am Donnerstag abend mit
nach Petersburg genommen um ihn im Auftrage und im Namen
ſeines Bruders am Sarge des entſchlafenen Zar niederzulegen
Zur Beförderung der rieſenhaften Kiſte in welche der Kranz
verpackt war mußte ein extra großer Packwagen in den
Zug eingeſtellt werden da die gewöhnlichen Packwagen nicht
Raum genug boten

Kircheueinſturz Nach einer Drahtmeldung aus Fulda iin dem Dorfe Wickers die neugebaute Kirche e ür 5
Drei Maurer wurden verſchüttet

HullUntergegangen Der Draht meldet unterm 15 d aus
Das Fiſcherboot Swift landete heute früh 4 Perſonen vom

welches nach Barry ging DerSchiffe Culmore aus Hamburg
im Sturme 80 Meilen von Spurn unſere Wer ghig F

erſonen ſind ums Leben geKapitän und deſſen Frau Sekommen darunter der
Ueberſchwemmung Nach einer Meldung des ReuterBureaus iſt die Stadt Limaſſol auf Cygern e e 0

ſchwemmungen zerſtört worden 21ums Leben gekommen Perſonen ſind dabei
e

Letzte Telegramme

Berlin 16 Nov Die Nord Allg Ztg führt aus dieMarine ſei noch nie im Auslande ſo J Udpr genommen
wie jetzt Jn Oſtaſien befänden ſich 3 Kreuzer mit 2 Kanonen
boote Von den beiden dorthin beſtimmten Kreuzern werde der

Komoran mit dem Condor zunächſt nach ver Delagoag
Bai die Jrene nach Marokko gehen da der hier ſtationirte
Sperber vor Kamerun erforderlich iſt Jn der Südſee

iſt kein Kreuzer entbehrlich Jm Weſten von Südamerika
befindet ſich nach Abgang der Kreuzerdiviſion kein deutſches
Kriegsſchiff obwohl der Aufſtand in Peru immer erheblicher
und der Schutz der Landsleute dringend erwünſcht wird Der

Mangel an Krenzern ſei brennend Es verlautet die Marine
verwaltung wolle im neuen Etat nur 4 neue Kreuzer verlangen
u l u Schiffsbauforderungen enthalten Wer

d We gen uth finden abzulehnen gegenüber den Zeichen

Breslanu 15 Nov2 Frauen und Jungfrauenhaben ſich im Hotel gfrauen aller StändeMonopol verſammelt und beſchloſſendem Fürſten Bismarck zum 80 S tag We
Adreſſe mit einem Erzeugniſſe des ſchleſiſchen Kunſtgewerbes zu
überreichen und eine Bismarckſtiftung zu begründen

Aloſt Belgien 15 Nov
die einen Schankwirth in Burſt ermordet hatten durch

Als hente mehrere Perſonen

Gendarmen verhaftet und nach Herzele abgeführt wurden
wollte die erregte Volksmenge die Gefangenen lyuchen welche
von 20 Gendarmen geführt werden mußten Bei dem Zu
ſammenſtoße wurden auf beiden Seiten mehrere Perſonen ver
wundet Die Ordnung iſt wieder hergeſtellt die Verhafteten
ſind in das Gefängniß gebracht worden

Trieſt 15 Nov Jn Fiume fand in der Nacht eine
blütige Raufere iſtatt zwiſchen ſlavoniſchen und italieniſchen
Matroſen 5 italieniſche Matroſen wurden verhaftet

London 15 Nov Der engliſche Dampfer Zadne, von
Britonferrh hierher unterwegs iſt wahrſcheinlich im Kanal
mit der Bemannung untergegangen Fünf Leichen der Be
mannung ſind bei Worthing angeſchwemmt

London 15 Nov Jnfolge des enormen Regens ſind die
meiſten läf ſe ausgetreten Jn London ſind ganze Stadt
theile überſchwemmt Jn Bath ſind durch Ueberſchwemmung
Tauſende obdachlos und in öffentlichen Gebänden unter
gebracht Der geſammte Verkehr ſtockt der Schaden iſt un
berechenbar

Liſſabon 15 Nov Das Uebereinkommen zwiſchen Eng
land und Portugal über die Grenzregulirung von
Manikaland iſt am 13 d unterzeichnet worden

Bukareſt 15 Nov Die Silberhochzeit des Königs
paares hat unter großem Jubel der Bevölkerung ſtatt
gefunden Vormittags fand Tedenm und großer Empfang
der Behörden und des Klerus ſtatt Geſtern abend
wurden gratulirende Abordnungen empfangen Der deutſche
Kaiſer überſandte prachtvolle Geſchenke die Ver
treter Oeſterreich Ungarns Jtaliens und Bulgariens über
reichten Handſchreiben ihrer Souveräne Heute Feſt
beleuchtung

Tandol Gewerbe und Verkehr
Wie die Preussische Central Bodenkredit A Gmittheilt sind von 122 Miilionen 4proz Centralpfandbriefe aus den

Jahren 1880 1881 1882 1883 1884 1II und 1885 über 100 Millionen in
31 proz Ceutralpfandbriefe konvertirt worden Die neuen Stücke sind
bereits ausgehändigt

Verschiedene Blätter melden dass die Aussichten für das Zustande
kommen des Internationalen Syndikats der Spiegel
glasfabriken günstig seien

Dänische Anleihen Kopenhagen 15 Nov Der Finanz
minister Lüttichau schloes ein Vebereinkommen mit der Banque de
Paris et des Pays Bas dem Crédit Lyonnais in Paris Hambro Sons
in London und Privatbanken in Kopenhagen über die Emission von
20 Millionen Kronen 3prozentiger unkündbarer Staats
Obligationen zur Einlösung der alten 4 prozent Dänis hen Stagis
anleihen in England und zur Verwendung bei den beschlossenen PEisen
bahn Anlagen Durch dasselbe Konsortium soll eine fakuliative Kon
version der jetrigen 3/ prozent, unkündbaren Staats Obligationen in
3prozentige erfolgen

Verloosungen
Budapest 15 Nov Serienziehung der Ungarischben 100

Fl Loose 244 273 348 613 647 653 699 23 924 975 978 986 1100 1501
1510 1592 1710 1868 1900 2122 2135 2189 2230 2632 2967 3016 3141 2281
3300 3248 3397 3011 3494 3620 3683 3723 3771 3909 4023 4131 4158 4300
4750 4838 4976 5049 5072 5155 5406 5488 5899 120,000 FI fielen auf
Ser 4158 Nr 36 15,000 VI Ser 5899 Nr 34 5000 I Ser 273 Nr 21

anren fwuad Produktenbertehte
Halle 15 Nov Mehlbörse Preise für netto 100 kg Kaiser Auszug

22,50 bis 23,00 Weizenmehl 00 19,50 bis 20,90 AI Weizenmehl 017,50 bis 18,00 AI Roggenmehl 0 17,80 bis 18,00 AL Roggenmehl 0/1
16,50 bis 17,00 Futtermehl 11,50 bis 12,00 AI Roggenkleie 8,50 bis
9,60 Weizenkleie 7,75 bis 8,00 Weizenschale f 7,75 bis 8,00
Haidemehl 33,90 4I Der Vorstand des Mehlbörsenvereins

Getreide
Nordhausen 156 Nov Preise einschl Maklergebühr Weizen

11,00 12,00 Roggen 21,00 12, 0 Al Gerste 9,00 2,00 Hafer
10,00 10,50 AI

Hamburg 15 Nov Weizen loco fest holsteinischer loco
neuer 236 140 Roggen loco fest mecklenburgisoher loco neuer
128 133 russ loco fest loco neuer 890 82 Hafer fest Gerste fest

Stettip 15 Nov Weizen loco höher neuer 119 131 per Nov
Dez 131, 0 per April Mai 138,00 Kogwen toec höher 114 138 por
Nov Dez 119,00 per April Mai 120,60 Pomm Hafer looo 100 115

Breslau 15 Nov Koggen per Nov 118 00
Antwerpen 14 Nov Weizen steigend

Hafer behaup et Gerste fest
Amsterdam 15 Nov Weizen auf Termine fest
per März 131 per Mai 137 Roggen loco

fest per März 101 per 5Iai 102
Z ucKoer

klamburg 15 Nov Schlussbericht Rüben Rohzucker I Pro
dukt Basis 88 Kendement neue Usance frei an Bord Hamburg pr Nov
9,60 pr Dez 9,62, pr März 9,92 pr Alai 10,05 Rubhig

Hamburg 15 Nov Bericht der Ilamb Firma Joewich u Comp
Rüben Zucker I Produkt Basis 688 frei an Bord Hamburg per Nov
9,62 per März 9,92 Bebauptet

Parle 15 Nov Schluesber Kohzucker ruhig 88 loco 25,75 26 06
Weisser Aneker matt Nr 3 per 190 kg per Nov 27,37 per Dez
27,60 per April 28,12 per AMärz Juni 28,62

I oudou 15 Nov 960 Juvazucker loco 12 rubig Rüben Kob
zucker loco 9 mutt

Roggen behauptet

per Nov
do auf Termine

Produktenbörse zu New Tork am 14 Nov
Weizen behauptet Kaffee fair Rio No 7
tother Winterweiren e 805 do Rio No 7 p Dez 13,03
do Weizen p Nov 5S9, do do p Tebr 12,40do do p Dez S9 Zuckerdo do p Jan 80 Schmalz Western steam 7,50
do do p Mai 94 do Roho Brothers 7,80Vetroloum mnatt Mais behauptetdo New Vork 5,15 do p Nov 59do Vhiladelphia 5,19 do p Dez 97do rohes 7 17 7 a 6,00 do P Aai e e d 9 547do Pipe liue ceri Baumwolle New Vork 5p Dez 82 do New OrleansAlehl Spring elears 2,40 Kupler loeo 9 55
Weizen aufangs recht fest und infolge Berichte über Ernteschäden

in Aigentinien sowie auf Deckungen und ausländische Käuſfe während
J e Börsenverlaufs steigend mie wenigen Goaktionen Sehluss
recht fest

Mais entsprechend der Festigkeit des Weizens und infolge ungünstigenWetters durchweg kest so t s
Wasserstünde bedeutet über unter Null

Saale und Vnstrut Fall Wuchs
Ariern Wrückenpegel I4 Nov 1,2415 Nov Ia 10
Weissenfels Oberpegel 2,72 r 2,62 4 SUnterpegel 1,40 20 40roth is Nov 7816 Nov 2,701 8 sAlsleben Oberpegel 14 Nov 2,76 15 Nov 2,741 2

do Unterpegel f 2,72 2,691 3 2Bernburg 2,28 2,271 1 cKalbe Oberpeget 15 Nov 1,8815 Nov 1,88do Unterpegel t 1,94 6e 2 6
Moldau Isevr

Noy Fall Wuehs
Bger Blbe

Vor ſanſ Wuehs

Budweis 14 0 10 10 Torgau 15 f 1,86
Prag 0,97 1 Wittenberg 2,24Jungbunzlan 0,25 5 J Rosslau t 1,74 SLaun r c 271 4 I Barby 40Pardubite h 0o,581 7 S t aBrancteis 0,54 21 Tangermündel 2,72 2Melniek 2 e 701 18 Wiittenbergoe 7 2tn r e r Peg 14 3,08 8 as on dDresden 9,39 17 wer vwes J

Aussig Von den oberen Plätzen werden 84 em Fall gemeldet

Berliner Börse vom 15 Novembor
Ergänzung zu den Notirungen im gostr Abendhblatt

Hunlbuln
n Südbahn 4g 117 25b2

as107 100

Deutsche Fonds u Staatspap Slosco Rjüean 2 100,60b2B
F IMosco Smolensk 5 1104,29Bad Stanis Fis Anl 4 104,999 IRjüsan Koslow 4 99 60Bairische Anleihe 4 106,250 las Morezaneit 6 108,50

üraunsch w 20 Thlr I Io8,7 s IRybinsk Bologoyeo 5 100,50bB
Köln AMind Pr Anth 3 136,006 Russ Süd westhahn 4 100,49b0
Hamb 50 Thlr ILooso 3 I131,758 Franskaunkasische 3
Moeininger 7 f Loose 24,8262 IWarschau Wiener 10er 4 102 9020
Oldeuö 40 Thlr Loose 3 126 00b Wiadikn was Ais 4 u

Ausaländisoke Fonds Konak io2i 0 Tor
Barleſia 100 Iire Looseſ 35 50 do II 109331 9 687 75620
Freiburger 15 Fr Loose l 28,30b do III r 10371 0 63 00b20
Aailünderl0lire ILoose 14 256 do 31,00b20Moxzikanor Anl i s 7725 Lquis u Fr z ies 5

0 20 6 70b2 0 o oOesterr 1860 er I oose 6 152,75b2 Tunmoſ ſche 77 5 95 05120
Rumän 5 Anl 81 d 5 102,906 Portug EKisenb O 1686 63 00Russ Främ Anl 1864 6 do 1889 4 34,80620
do do 1866 5 erb Kis IIyp Obl A 5 71,8020Spanische Exterieurs 4 72,606 do Lit 5 69,00b20Türkischoe e R 56

AdmiuieirT 400 Fres oozo 113,50b20 Bank AKtien
Uugarische Gold I A 4l103 60b20 Bank d Berſ Kassenv J S 127,600

W livg an e 5 152,50Deutscohe Hypoth Pfandbriofe 2öln W u o m 48,100,750
Anhalt Demange 9 e PDaneteer hetraeraee 3 un ges
G Gr K B IV re 110 a 102 780 henisene Grund ch rä 6 120,50
do V r 100f ar e Eener Krodn 7 i 1orr0do P e 299 837 nun iſy voih 8 149,780do VII unkb b 1003 4 105,200 am en à Pioe h 4 111,600

Deuts Grundech Obl 4 101,30ba6 Keonigeberz Voreinsb a 100 900do do V VI 4 1104,00ba6 Loipriger Jan o e e
eng De la luhbeeker Kommerzh 6 122 160

1 0062üb vie 1000 4 104,06b Nordd Grund Kredit 3 106 00b260
Meckib Hyp W Bank 4 102,100

do o prah Fr Industrie AktionMeininger 101,99b26 vdo I kl biel o 4 104 40b26 G k Auilinkabr 10
4o Präm Pldbr 4 132,906 Archimedes 4 r 4torud Gr Gred Pfab 4 to1,000 Bauges Berl Charlbe J Z254

Pomm IIyp B III IV do B Wilmersd T G 26 T
neue re 1001 4 101 200 Bazur z4o VI h 1800 unk 4 I08 10b26ſmuibus Gezellachuſt Ia

do VII VIII 1904 uk 4 104,50b26 Braunschweiger Jute 8 112 Tor
B P I II r2 1100 5 114,700 Butzke Aletallindustr 20 Be

do III V u VI rz 1001 5 107,500 Charlottb Wasseriwerk 9 27
do XIII rz 1001 4 104,50bß Chem Fabr Schering 19 v ob
Pr Ceutr Pfdb b rz 1001 4 100,800 Dessuuer Gas 10do do 1890 4 104,506 Elberkeld Farbenfahr 18 233 10

do o 3 90,20b26rdmannsdort Spinn 6 89,290
r p A B VII II 4 101,765baz6ſ Harburg Wien Guminiſ 25 284 1020
do do XV XVIII 4 104,20ba26 Keylin e Th Liseng 5 III 100

r Up V A Gs Cert 4 102 25b26 Kurlürstendumm Ges 12669
do go 16081 4 104,25tae n Wolges Siat P

Pr p V A Gs Cert 3 99 00 be re a c i n
Eisenbahn Stamm Aktien Bagdeburger Baubnnk Zu 66,00

n hen eHIalberst Blankenb 5 113,300 Op olner ort Cemnt a 116 006Ital Meridioual Eb 68120 90b2 J e 02 oura Simpl ky Westh o 84,90 PPferdehnho Brestäuer 7 135,200
Dentsohe Biseonhb St Prior ſSiemeus Glus Induetr 11 180 o

Bresluu Warschauu I 66,00b26 t en Fuls tDortmund Gronau LE 483 136,7563 Zuelorluin, Krauslacit 12 2 107

Marienb Mllawkaw 5 118,50b3
Berg werks u Hütteu Ges

Leipziger Börse 15 November

Weimar Gera 4 92,4062 ulteteer r b 55
aroper Walzwerk

Ansländ Bisenb Stamm u Berzelius 9 121Stamm Prior Aktien en Boergw O r 527
tie 9Ungar Guliz gar 5 Kohle kou 12 h o

lial Mlericionagux 68 123,20 Holgenktreh G r 4 70 Oh3 i Kire Gussstani e edo Alittelmeerb stfr 62 82 10b2 Georg Marien St a 5 66 i00
Deutsche Bisoub Prior Oblig do 81 Pr 4 1 97,100Mainz Ludw 75 76 75 4 tarror r e T

3 n r Uro Bergyert 7 166,756b3alureus i 1 k 6S d wen 3 m Inowrazlaw Steinsalzb 1 458 25
Weimar Geraer ß 4 101905 Kattowitzer 8 1138,005260
werrabnhn 4 101 606 Königiu AMarienhütte i unKönig Wilhelm counv j 3 00

Prior do St Pr 8r h I eopoldsgrub Edderitz a rall i V C nis itdo Alittelmeerxb stfr 4 Kheinischestahl Lt
Lemberg Czernowitzerſ 4 94,800e 3 690800 Oblig v Indust u Bergw Goer

do Ergäuzungen 3 jallg Elektr Gesellsch 4 102,506
do Gold Pr 4 102,906 Aschersleb Kaliwerke 5 104,809

Oestorr ILokalbahn 4 1I101,600 Bochumer Gussstahl 4
do Nordwesthuhnf s Dessauer GasSüdöstor Bahn omb 3 68,906 Dortmunder Union 5 110,75b26

do Obligationen 5 I0C6 s Gr Berl Plerdeb I u II 4 100 70b6
Ungar Nordostbuhn 5 JlIlumb Packetfahrt 4do do Gold O 4 104,700 Ilaurahütte 4 104,7 b

do Eisenb Silb A 4 e 98,600 Naphta Obligationen 6
Iwangorod Dombr gar 4 103,900 Norddeutsecher Lloyd 4 100,69b2B
Kosl Woronesch Obl 4 98,75bzOberschl Eisen Ind 4 104,006

Chark Asow Obl 98,7063 v Tiele Winkler 1301,806Kursk Kiew 4 1100,000 Westt Gruben Verciu 5
Alosco Kurek 4 94,100 IAoologischer Garton 5 1107,50

Z A Zt u3 Sache Kont An 3333 22,853 4 Alanst Gew 1882 600 3003 äo i 858 n do i875 s 6043 do 500 92,856 14 do Em 1875 98 696Fhlr 4 Lypr Stadtohbl 1884 103,680030 Slaulennl 1865 100 96 803 J 42 do 1876 103,800
3 o 67 k 500 102,750 2 Alib Landoblix 1000 101 6s4
39 I nudrentounbr 500 99,300 do do 6000 1101,606
Div Eisenb Stammm AKt DIv
9,97 Altenburg Zeitz 219,500 5 l elpre Baubank 82,500

72 I Aussig Topl 500 fl 344,000 10 do Blerb Reudn
s Böhbm Westb 89 194,690 v Riebeck Co 188,000

10 Busehtehrad Lit A 250,00b 8 l,pz Kammgarnusp 159,003
10 do do B 261,00B Se do Alalzt Schkeud 150,25 b
10 Gallz K Ludw B 108,256 o hKAlanskolder S 273005
6 Grar Köllaeh 131,00b26 p St Ald Sagibahn 29,905 32 Säehs Kammg Sp
o Woeimar Gora 12,300 Solbrig 80,9061,15 Werrabahn 57,000 7 Sachs Musch Fab

2 See u 147,00St P Akt 1 ächs Webstuhlbir m re 201 000 Fahr Schönherr 205,005
8,8 a e i 186 7065 o Thür Gasges Lpe 166,702 i f Dux Dodenb Iäit A n2130 do do B 126,758 s e dez 6 Thür Br V St 120,506v Bann a xiaait a e e
a Allg D Kr A Lpu 189,500 do do Obvlig 105,500
5 Dresdenor Bank 151,500 5 Westoregeoln PVart
62191 Gothaer Privatb 116,000 Oblig 104,600s e Bank 138,000 i Zuckertab Glauzig 190,000

n i Bank 9 Zuekoerraltt alle 139,50b20
vo taner o Ausl Eiseonub P O

oiv Inaggntien e an n Kern
v 4 do do Gold 102 4006 Chemnu Werkr Al 6 Buschtehr B Ndw 105 160Fabr Simmerm 118,008 5 do Em 1871 105,100

4 Uröllw Papierfabr 6 do do 16872 105 10640 do Sechldveehr 100,250 4 do Gold 103,006I Dörstowitz Rattim 53,506 5 Dux Bodenbach 103 000
2 W I Sonderm s do Em ln 108,000Stier Vorz A 61,500 5 o o is74 106 750
Ah GeraerJutesp u W 103,000 Ah Graz Kötlacher 69,759
2 Germania Sechw 5 do Em v 1871 u 72 100 00 h

re Gu 121,500 e 95,009r BI KotteElbs Akt 71,50B 5 T Jela e7 Körbised Zuokortb 100,000 5 ereg Turnas ics do
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rick Wollen
Reichhaltige Auswahl in

Kleiderstoſſen und Restern
Confectionsstollen Leinen

ohwarze ochiirzenrest er
Kein Grgan von Banken

Gänzlich unabhängig Unparteiüisch

INGAR PORSNI JOURIAI,

Deutſche Ausgabe Budapeſt Waitznergaſſe 18

Mit 1 Jannar 1895 beginnt der Herausgeber den

VI Vanhr gangſeiner im Jn v Auslande anerkannten finanz publiziſtiſchen Thätigkeit
Juſormationen über Anlage und Spekulat Werthe Beſprechung aller
Effektenmärkte in anerkannt konziſer durchaus ſelbſtändiger origineller Weiſe

insbeſondere der allbeliebten weitverbreiteten Titres von

UNGARM und 0BSTERREICII
Es ſtellt u A die nicht gekannte Bedeutung der maßgebenden Budapeſter
Börſe die wirklichen Einflüſſe für die Kursbewegung ins rechte Licht und iſt
beſonders heute für jeden Effektenbeſitzer ſonach ein finanzieller Rathgeber ein

unbestechliches unentbehrliches Organ
deſſen Lektüre S Vieoltausendfachen Nutzen bringt

Ganzjährig nur fl 1 ö W 2 Mk Probe Nr Feſtgabe inhaltsreiches
Handbüchlein und Jnformationen gratis

Die Banknbtheiiung des Vngarisehen BörsenJournal Budapest Waitznergaſſe 18 Aufgang Alte Poſte gaſſe bietet ſeinen nen eintretenden Komittenten unge
wöhnliche Vortheile a

Für nur Eine Mart
kauft man ein Loos der

Grofßzen Auhalter Lotterie
bei welcher gewonnen wird ein Hauptgewinn à 25,000 Mk ein Du

gewinn à 10,000 Mk ein Hanptgewinn à 5000 Mk fünf Gewinne
à 1000 Mk überhaupt 4418 Gewinne im Geſammtwertbe von 90,000 Mk

Sämmtliche Gewinne ſind mit 90 Prozent auch in Baar gewähr
leiſtet Günſtige Gewinnchance Kleiner Einſatz

Ziehnng am 28 und 29 November h
Originallooſe à 1 Mark Porto und Liſte 30 Pfg zu haben bei

Otto S e t wen e n V 24
puchar ucker v arl Cobbalzby

Gegründet 1884 Gr Märkerstrasse 22 Gegründet 1834
empfiehlt sich zur Lieferung von Drucksachen jeder Art schnelle und accurate

Ausführung und angemessene Preisstellung zusichernd r

mittelſt gebohrter Brunnen

58 Tiefbohrungen
für geognoſtiſche Unterſuchungen jeder Art

ThumannTickbohr Ankernehmung u Tickbohrgeräthe Fabriß

Halle a Merſeburgerſtraße 39
früher Cottbus

Rationelle Wa Serbal

Veſte Bezunémelle i fürbogenkhiee 1 ſerore

ſowie Winkel und Kapselkniee

Albert SchelLIeGFHalle a Delitzſcherſtr 23

Für Hausfrauen
Alte Wollfachen aller Art werden zu ſehr haltbaren Klei der Unter

rock und Mantelſtoffen Damentuchen Buckskin Portièren Schlaf und
Teppichdecken in den neueſten Muſtern zu billigen Preiſen umgearbeitet durch
I Eichmann Ballenſtedt a S

Annghmeſtelle und Muſterlager für Halle a/S bel H Klauss
früher U Mochnau Gr Ulrichſtraße 47 und Fran L KwergartaLandwehr ſtraſze 21

Zur Stollen Bäckerei etc
Veinste Budapester Auszug Mehle

en gros en detail zu haben in der Bäcker el Trödel 16

Baumwollwaaren

Fernſprecher 443 G

Scohweiss W olgeſuchtS
Fcehulze Peter mann

Halle a Olegriusſtr 5 1 Treppe
Eckhaus unterhalb der Marktkirche

empfehlen

exiſtirt

2

Niederlagen der renommirteſten Spinnereien des Jn und Auslandes
DF Verkauf zu Original Fabrikpreiſen

Meine ſeit vorigem Jahre eingeführte vorzüglich bewährte
geſetzlich geſchütztO garantirt nicht einlanfend

empfehle hiermit ganz beſonders r

Julius Bachers Leipzigerſtraße 12 Halle a S Ecke Kleiner wer

Das meiſte
zahlt ſtets für ganzee Nachlaſſe von

er Betten
Kleidungsſtücken u ſ w nurkriedrich Peileke

Geiſtſtraße 25Carl Koehsehe
annkuchen Kartoffelkringel

Empfehle täglich friſch
meine rühmlichſt bekannten Specialitäten

Pfannkuchen und Kartoffelkringel mit Vanilleguß
von wunderbarem Geſchmack

Schleſiſchen Stränußelkuchen
Berliuer Napfkuchen das feinſte Gebäck welches überhaupt

Feinſten geriebenen Napfkuchen mit VanillegußFeinſten geriebenen Apfelkuchen
Matzkuchen nach Art der Dresdner Sahnenkuchen

S Biscenit Chorolade und Mandelzwieback ſowiegroße Auswahl geſchmackvoller Gebäcke

r Herrenſtr 1 Fernſprecher z31
er Verlauf findet des Sonntags bis 4 Uhr Nachmittags ſtatt

Nur Oarprl Hoch s Nährzwieback
kommt ſeiner Zuſammenſetzung und Wirkung nach der Muttermilch gleich

Nur Carl Ha okaü s Nüährzwieback
wirkt ernährend und gedeihlich

Nur Carl Korn Payermacht alle Verdauungsſtörungen un
möglich man gebe den Kindern daher
wenn ſie gedeihen ſollen Carl Koch s
Nährzwieback derſelbe beſitzt den
höchſten Nährwerth befördert die Körper

zunahme ſtärkt den Knochenbau undiſt geeignet das Kind vor den Folgen
fehlerbafter Ernährung als Sero
phuloſe Drüfen DarmeagtarrhenRhachitis Knochenkraukheiten ec
zu ſchützen

Jn Packeten und Düten zu 10 20
30 und 60 in

Oarl Koch s
Fabrik hygieniſcher Nährmittel

Herrenſtraſzeſowie in allen beſſeren Drogen g
ColonialwaarenhandlungenKein Huſten mehr

Hals und BruſtbeſchwerdenBei Huſten Seiſerkeit Verſchleimung nnd Athemnoth ſind die in jedem deutſchen Haushalt bekannten

Osarrl Baocchh ſchen Zwiebelbonbon
das wirkfamfſte und beſte Gennſzmittel Jn Beuteln zu 30 und 50 4
bei Carl Koch SHerreuftrafſze 1 ſowie in ſämmtlichen Verkaufsſtellen

meiner Nähr Zwiebäcke d

beste frischeste Butter
Leipzigerstrasse 96Grosse Ulrichstrasse 24

Polko s Anden Laſſee
Eargrazege Bur aus Special Plantagen

von Kräftigem Aromna und fast
unerreichter Ausglebigkelt ad

Paul Polko Bitterfeld

Für den Anzeigenlheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

n

S r V r rer v ua e e a 2 SeS S c e fub t

Leibrente
Wir empfehlen unſere ſehr günſtige

Rentenverſicherung Einer beim
Eintritt 65 Jahre alten Perſon z B
wird für je tauſend Mark Einlage
Kapital eine lebenslängliche pf von
111 Mark 58gezahlt Proſpekte ſind gratis 7 be

ziehen vom Bureau der ſs
Friedrich Wilhelm Gefellſchaft

Halle Meckelſtraße 1

Schlurick s Badeangtalt
AIochstr 17 am Steinweg

Räder jeder ArtRath in allen Krankheitsfällen

S e CAn g Ieckel Weſther
Taubenſtraße 24 I

2lhren Handlung
X Speeial Wer kstatt f Reparaturen G

x Schriftl Garantie Billige Preise

e 9 Sohömne
Mechaniker Dachritzſtr 1 INähmaſchinen Lager n
Reparatur Werkſtatt

Alleinverkauf der Phönix
Nähmaſchinen beſte Maſchine

der Gegenwart

Soeben ist erschienen

Cesundheitsbüe ein
Gemeinfassliche Anleitung

zur Gösundheitspflege

Bearbeitet
im

Kaiserlichen Gesundheitsamt
ca 260 Seiten 8

mit zahlreichen Text Illustrationen

Preis Kartonnirt 1 Mark
in Leinwand gebunden 1,25 Mark

Vorräthig bei Otto Wendel
Buchhbandluog Markt 24

Meter f vau braun od ſchwarz

Cheveof
zum Anzuge für 10 Mark 21/10 Meter
desgl zum Paletot f 7 Mart Ta Kamm
garn u Hoſenſtoffe äußerſt billig ver
ſendet franco gegen Nachnahme
J Büntgens Tuchfabrik Eupen bei
Aachen Anerkannt vorzügliche Bezugs ad
quelle Muſter franco zu Dienſten

Die beste PVeder ist

r ne 8cereoeg

Die Crgeritionen der Saale Zeitung

befinden ſich
Gr Herlin RNene Promenade 1 und

Markt 24 Waagegebäude

Mit Unterhaltungsblatt
e


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1894


